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Tagesordnungspunkt 
 
Übertragung der Trägerschaft über die Kindertagesstätte "Flic Flac" auf die Turnerschaft 
Bergisch Gladbach 1879 e.V. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
1. Die Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. wird gemäß § 75 Kinder- und Jugendhilfege-
setz (KJHG) als Träger der freien Jugendhilfe anerkannt.  
 
2. Die Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. wird gemäß den städtischen Richtlinien zur 
Förderung der Kindertagesstätten als finanzschwacher Träger anerkannt. 
 
3. Der Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialausschuss) stimmt der Verschmelzung 
des Elternvereins der Turnerschaft 1879 e.V. mit der Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. 
sowie der damit einhergehenden Übertragung der Trägerschaft über die Kindertagesstätte „Flic 
Flac“ auf die Turnerschaft rückwirkend zum 01.01.2002 zu. 
 
 

 1



 
 
Sachdarstellung / Begründung 
 
Der Elternverein der Turnerschaft Bergisch Gladbach e.V. ist Träger der dreigruppigen Kinderta-
gesstätte „Flic Flac“, die sich im Haus für Sport, Freizeit und Gesundheit der Turnerschaft Bergisch 
Gladbach 1879 am Langemarckweg befindet und seit 1993 betrieben wird. 
 
Der Elternverein möchte die Aufgaben des Vereins an den „Mutterverein“, die Turnerschaft, über-
geben. Der derzeitige Vorstand, aber auch die Vorgänger sehen sich durch die Aufgaben, die die 
Trägerschaft einer Kindertagesstätte mit sich bringt, in einem so hohen Maße belastet, dass sie diese 
Arbeit zum 01.01.2002 an die Turnerschaft abgeben wollen. 
 
Nach vielen Beratungsgesprächen, in die auch die Verwaltung des Jugendamtes und der Paritätische 
Wohlfahrtsverband eingebunden waren, wurden am 14.11.2001 Schritte und Modalitäten zur Ver-
schmelzung der Vereine vereinbart (siehe Anlage 1 – Gemeinsamer Bericht über die Verschmel-
zung der beiden Vereine). 
 
Auf der Grundlage dieses Berichts hat die Mitgliederversammlung des Elternvereins der Turner-
schaft am 03.12.2001 einen entsprechenden Beschluss gefasst.  
 
Auf der anderen Seite ist die Turnerschaft bereit, sich mit ihrem Elternverein zu verschmelzen und 
die Trägerschaft über die Kindertagesstätte „Flic Flac“ zu übernehmen. Einen entsprechenden Be-
schluss hat die Delegiertenversammlung der Turnerschaft am 21.03.2002 gefasst. 
 
Dem Beschluss der Turnerschaft ging einher: 
• die Erweiterung des Vereinszwecks, der nunmehr auch die Trägerschaft über Kindertagesstätten 

vorsieht (siehe Anlage 2 – Satzungsänderung der Turnerschaft), 
• die Mitgliedschaft in einem Spitzenverband der Wohlfahrtspflege (wie der Elternverein im Pari-

tätischen Wohlfahrtsverband), 
• die Vorbereitung eines Verschmelzungsvertrages, durch den der Elternverein in der Turner-

schaft aufgeht (siehe Anlage 3 – Entwurf des Verschmelzungsvertrages). 
 
Die Turnerschaft ist Mitglied im Landessportbund NRW und die Jugendabteilungen der Turner-
schaft sind Mitglied in der Sportjugend NRW. Vom Jugendministerium NRW wurden die Jugend-
abteilungen des Landessportbundes als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 KJHG anerkannt 
(Anerkennung vom 23.04.1991). Diese Anerkennung erstreckt sich laut Bescheid des Landes je-
doch nur auf die Jugendabteilungen der Sportvereine, die dem Landessportbund NRW angeschlos-
sen sind (siehe Anlage 4 – Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe). Um auch den Verein als 
Ganzes als freien Träger der Jugendhilfe behandeln zu können, ist ein gesonderter Beschluss des 
örtlich zuständigen Jugendhilfeausschusses erforderlich. Da die Turnerschaft mit ihrer Satzungsän-
derung die Voraussetzungen erfüllt, empfiehlt die Bürgermeisterin dem Jugendhilfeausschuss (Ju-
gendhilfe- und Sozialausschuss), die Turnerschaft als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 
KJHG anzuerkennen. 
 
Durch den Wechsel in der Trägerschaft sieht die Bürgermeisterin den Bestand der Kindertagesstätte 
„Flic Flac“ dauerhaft gesichert, da die Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. fachlich und or-
ganisatorisch auf soliden Füßen steht. 
 
Wie der Elternverein ist die Turnerschaft gemäß den städtischen Richtlinien zur Förderung der Kin-
dertagesstätten als finanzschwacher Träger einzustufen, da er vom Finanzamt als gemeinnütziger 
Verein anerkannt ist. Somit führt der Trägerwechsel zu keiner Veränderung in der städtischen För-
derung der Kindertagesstätte. 
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Die Bürgermeisterin empfiehlt daher dem Jugendhilfeausschuss (Jugendhilfe- und Sozialaus-
schuss), der Verschmelzung des Elternvereins der Turnerschaft 1879 e.V. mit der Turnerschaft Ber-
gisch Gladbach 1879 e.V. und der damit einher gehenden Übertragung der Trägerschaft über die 
Kindertagesstätte „Flic Flac“ zuzustimmen und die Turnerschaft als finanzschwachen Träger anzu-
erkennen. 
 
Gleichzeitig bedankt sich die Bürgermeisterin bei dem Elternverein der Turnerschaft für sein lang-
jähriges Engagement, das die Errichtung und den Betrieb der Kindertagesstätte „Flic Flac“ möglich 
gemacht hat und was vielen Bergisch Gladbacher Kindern zu Gute gekommen ist. 
 
 
Anlagen 
 
Anlage 1 – Gemeinsamer Bericht über die Verschmelzung der beiden Vereine  
Anlage 2 – Satzungsänderungen der Turnerschaft 
Anlage 3 – Entwurf des Verschmelzungsvertrages 
Anlage 4 – Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe 
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